Allgemeines

Bei dem MFB-VJ MIXER handelt es sich um einen Gerät, mit dem zwei Videoquellen synchronisiert und gemischt werden können. Weitere Effekte wie „Blue Box„, Paint und Stroboskop stehen zur Verfügung. Fast alles kann über MIDI gesteuert werden. Außerdem gibt es einen Audio Eingang, mit dem man diverse Effekte beeinflussen kann.



Betrieb

Das Steckernetzteil wird in die POWER Buchse gesteckt. An die FBAS In oder Hi8 In Buchsen werden die Ausgänge der Videogeräte angeschlossen. An die FBAS Out oder/und Hi8 Out wird ein Monitor angeschlossen. Optional kann an die Audio Buchse ein Audiosignal und an die MIDI In Buchse ein Keyboard angeschlossen werden. Nun kann der MFB-VJ Mixer durch Drücken des On/Off Tasters eingeschaltet werden.



Funktion

Unten befindet sich der Fader, mit dem man zwei Eingangssignale überblenden kann, wenn beide LED’s von Audio In leuchten. Es gibt 7 Taster mit dazugehörigen Reglern, mit denen verschiedene Effekte geschaltet werden können. Hier die Taster im Einzelnen:



On/Off

Mit diesem Taster wird der MFB-VJ MIXER ein und ausgeschaltet. Nach dem Einschalten, dauert es etwa  3 Sekunden, bis der Mixer aktiv ist.



Rec

Mit diesem Taster kann man diverse Einstellungen vornehmen, entweder im REC Modus oder durch gemeinsames drücken von REC und einem Regler bzw. anderen Taster.



Mode

Mit diesem Taster kommt man in den Automix Modus (der rechte Punkt der Anzeige leuchtet). Ist Taster IN A gedrückt, wird nach Eingang A, ist Taster IN B gedrückt, wird nach Eingang B überblendet. Mit dem Fader kann die Geschwindigkeit der Überblendung eingestellt werden.



Brigthness

Mit diesem Regler kann die Helligkeit des Videosignals A oder B eingestellt werden, je nachdem welche LED leuctet. Leuchtet keine LED, kann die Helligkeit über MIDI verändert werden. Die Helligkeit kann auch durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen des BRIGHTNESS Reglers geändert werden (bzw. IN B für Kanal B).



Contrast

Mit diesem Regler kann der Kontrast des Videosignals A oder B eingestellt werden. Im linken Bereich wird das Videosignal negativ, in Mittelstellung ist der geringste Kontrast. Leuchtet keine LED, kann der Kontrast über MIDI verändert werden. Der Kontrast kann auch durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen des CONTRAST Reglers geändert werden.

Saturation

Mit diesem Regler kann die Farbintensität des Videosignals A oder B eingestellt werden. Im linken Bereich wird die Farbe negativ, in Mittelstellung ist die geringste Farbintensität Leuchtet keine LED, kann die Farbintensität über MIDI verändert werden. Die Farbintensität kann auch durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen des SATURATION Reglers geändert werden



Strobe

Mit diesem Regler kann ein Stroboskop Effekt des Videosignals A oder B in sieben Stufen eingestellt werden. Leuchtet keine LED, wird dieser Effekt abgeschaltet, kann aber über MIDI eingestellt werden. Läuft die MIDI Clock, richtet sich die Frequenz nach der MIDI Clock (Einstellung mit REC und STROBE). Der Strobe Effekt kann auch durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen des STROBE Reglers geändert.



Paint

Mit diesem Regler kann ein Paint Effekt des Videosignals A oder B in sieben Stufen eingestellt werden. Leuchtet keine LED, wird dieser Effekt abgeschaltet, kann aber über MIDI eingestellt werden. Die Paint Effekt kann auch durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen des PAINT Reglers geändert werden 



Key

Mit diesem Taster stellt man das Keying ein. Leuchtet die Mix LED, hat man die normale Überblendung. Leuchtet die Key LED, kann man mit dem Fader die Stärke des Keying ändern. Mit dem Key Regler bestimmt man den Key. Im linken Bereich ist es die Helligkeit, in Mittelstellung das Rot und im rechten Bereich das Blau. Leuchten beide LED’s, wird der Key invertiert. Leuchtet keine LED, wird der Key Effekt über Midi gewählt.



IN A, IN B

Wird einer dieser Taster gedrückt, kann zusammen mit den REC der Videoeingang umgeschaltet werden. Erst wenn REC wieder losgelassen wird, ist die Umschaltung wirksam.



Midi Kanal

Wenn man den Taster REC drückt und gedrückt lässt, kann man mit dem FADER den Midi Kanal einstellen.



Audio IN

Mit diesem Taster entscheidet man, womit überblendet wird. Leuchtet keine LED, wird über MIDI mit dem Modulationsrad überblendet. Leuchtet LED A wird mit einem Signal an dem Audio In nach A und leuchtet LED B nach B überblendet. Die Stärke kann mit dem AUDIO IN Regler eingestellt werden. Leuchten beide LED’s wird mit dem FADER überblendet.

Der Audio Eingang kann auch BRIGHTNESS, CONTRAST, SATURATION und PAINT steuern. Zum Programmieren drückt man kurz REC (linke LED leuchtet). Nun kann man durch gleichzeitiges drücken von IN A und drehen eines Reglers einen Wert von -9 bis  +9, der die Stärke der Steuerung anzeigt. Z.B. Contrast auf einen Wert von 6 einstellen. Damit verändert das Audiosignal den Kontrast von A zu ca. 60%, wenn der Audioregler aufgedreht ist. Das gleiche geht auch mit IN B für den anderen Kanal. Als letztes REC wieder ausschalten. Man kann alle Werte wieder auf „0„ setzen, wenn man IN A und IN B gleichzeitig drückt (im REC Modus). Die Steuerung über Audio funktioniert nur, wenn die jeweiligen LED’s A + B (z.B. von Contrast) nicht leuchten.



Midi In

Viele Funktionen können auch über Midi gesteuert werden.

Der Midi Controller 1 (Modulationsrad) entspricht dem Fader.

Die Midi Controller 64 entspricht Brightness A.

Die Midi Controller 65 entspricht Brightness B.

Die Midi Controller 66 entspricht Contrast A.

Die Midi Controller 67 entspricht Contrast B.

Die Midi Controller 68 entspricht Saturation A.

Die Midi Controller 69 entspricht Saturation B.

Die Midi Controller 70 entspricht Strobe A.

Die Midi Controller 71 entspricht Strobe B.

Die Midi Controller 72 entspricht Paint A.

Die Midi Controller 73 entspricht Paint B.

Die Midi Controller 74 entspricht Key.

Die Tasten C#1,C#2, C#3, und C#4 entsprechen dem IN A Taster (Automix)

Die Tasten D#1, D#2, D#3 und D#4 entsprechen dem IN B Taster (Automix).

Die Tasten F#1 und F#3 wird Eingang FBAS1 nach A geschaltet.

Die Tasten G#1 und G#3 wird Eingang FBAS2 nach A geschaltet.

Die Tasten A#1 und A#3 wird Eingang S-VHS/Hi8 nach A geschaltet.

Die Tasten F#2 und F#4 wird Eingang FBAS1 nach B geschaltet.

Die Tasten G#2 und G#4 wird Eingang FBAS2 nach B geschaltet.

Die Tasten A#2 und A#4 wird Eingang S-VHS/Hi8 nach B geschaltet.

Mit der MIDI Clock kann der Automix und der Strobe Effekt gesteuert werden. Dazu muss diese freigeschaltet werden. Zuerst drückt man REC, lässt den Taster gedrückt und regelt mit dem STROBE Regler (LED A und B müssen aus sein) folgende Einstellung:

	0 = MIDI Clock aus

	1 = jede MIDI Clock

	2 = jede 2. MIDI Clock

 	3 = jede 3. MIDI Clock (1/32 Note)

	4 = jede 6. MIDI Clock (1/16 Note)

 	5 = jede 12. MIDI Clock (1/8 Note)

	6 = jede 24. MIDI Clock (1/4 Note)

	7 = jede 48. MIDI Clock (1/2 Note)

Die MIDI Controller sind vorgegeben, können aber verändert werden. Dazu drückt man REC, lässt den Taster gedrückt und regelt z.B. mit dem CONTRAST Regler die Nummer von Contrast A, wenn die LED A leuchtet bzw. Contrast B, wenn LED B leuchtet und lässt REC wieder los.
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